
 

 

Was erwarten wir von unseren Schülern? 
 
Bei der Frage, welche Schulform für das Kind richtig ist, spielen 
gewiss die in der Grundschule gezeigten Leistungen eine 
wesentliche Rolle. Von entscheidender Bedeutung für den 
schulischen Erfolg sind neben den individuellen Fähigkeiten 
und Fertigkeiten des Schülers aber auch 
 
 sein Lernwille 
 seine Arbeitsbereitschaft 
 seine relative Selbstständigkeit 
 seine Aufgeschlossenheit Neuem gegenüber. 
 
 

Was können Sie von uns erwarten? 
 
 regelmäßige Kontakte und Zusammenarbeit mit den Eltern 
 zielgerichtete Fortbildungen der Kollegen 
 Ausstattung mit modernen Medien und deren Nutzung in 

vielen Fächern 
 schülerfreundliche Lernumgebung 
 Erfahrung und Engagement zum Wohle Ihres Kindes, um 

es zu fordern und zu fördern 
 Fachkompetenz und Konsequenz, aber auch Respekt, 

Toleranz und vor allem – Herzlichkeit! 
 
 

Wir möchten uns Ihnen als Partner der Bildung und 
Erziehung Ihres Kindes empfehlen. 

 

Ihr Kind ist unser Anliegen. 
 

 

 

 

UNSERE SCHULE 
 
Im aktuellen Schuljahr werden 
 

 706 Schüler*Innen 
in 31 Klassen 

von 57 Lehrer*Innen 
 
Unterrichtet. 
 

Schulleiter RR Rüdiger Klotz 
Schulleitung RKR Peter Gräber (1. Konrektor) 
 RKR Frank Schmidt (2. Konrektor) 
Pädag. Koordinator RKR Günter Oberst 
Didak. Koordinatorin RKR Diana Bruch 
FOS-Koordinatorin Komm.: StR Kathrin Baranowsky 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kooperative Realschule plus 

und Fachoberschule im Einrich 
Im Gänsberg 7 - 56368 Katzenelnbogen 

 
Telefon 06486 9003-0 

 

Telefax 06486 9003-14 
Email verwaltung@rs-einrich.de 
Webseite www.rs-einrich.de 

 
 

 
 
 
 

Kooperative Realschule plus 

und Fachoberschule im Einrich 
Im Gänsberg 7 - 56368 Katzenelnbogen 

 

Unsere Schule 
 

„im Einrich“ 
 
 

Besuchen Sie uns unter 
www.rs-einrich.de 



 

 

 
 

 

Unser PLUS ist Ihr PLUS 
 
Wir sind eine Kooperative Realschule plus. Das hat für Ihr Kind 
folgende Vorteile: 
 
Klasse 5 und 6 bilden eine Einheit ohne Versetzung. Am Ende 
der Klasse 6 gibt es mit der Versetzungsentscheidung eine 
Empfehlung für den weiteren Schulbesuch in den dann 
voneinander getrennten Bildungsgängen Berufsreife (früher 
Hauptschule) und Sekundarabschluss I (Realschule). So 
können wir individueller fordern und fördern. Dadurch, dass 
beide Zweige unter einem Dach und einer Schulleitung 
kooperativ vereint sind, ist ein Wechsel bei entsprechenden 
Leistungen leicht möglich. 
 
Nach der Mittleren Reife können die Schüler unsere 
Fachoberschule (FOS) in den Bereichen Wirtschaft und 
Gesundheit besuchen und die Fachhochschulreife 
erwerben. 
 
Mit einem weiteren erfolgreichen Schuljahr auf der 
Berufsoberschule (BOS II) können sie dann die Allgemeine 
Hochschulreife (Abitur) erwerben. 
 
 
 

Orientierungsstufe 
 
Wir orientieren uns an unseren Schülern: 
 Kennenlerntage mit dem Klassenleiter zu Beginn des 

Schuljahres 
 möglichst viele Unterrichtsstunden für den Klassenleiter in 

seiner Klasse 
 Eingewöhnungsphase mit Ausgleich unterschiedlicher 

Lernvoraussetzungen 
 Projekt „Lernen lernen“ (Kl. 5) 
 Projekt „Soziale Kompetenz“ (Kl. 6) 
 Förderunterricht in allen Hauptfächern, z.T. auch durch 2 

Lehrer pro Klasse. 
 

 

 

 

Schulprofil 
 
Das individualisierte „Elektronische Klassenbuch“ für Eltern 
und Schüler dient der optimalen Kommunikation. 
Unterrichtsinhalte und Hausaufgaben sind für alle Schüler (und 
Eltern) zu Hause einsehbar. Auch ein schuleigener 
Messenger kommt zum Einsatz. 
 
Moderne Sportanlage mit Tartanbahn und neue Fachräume 
für die Naturwissenschaften. 
 
Arbeitsgemeinschaften (wechselnde Angebote) 
 Schulchor  Homepage / HTML 
 Theater  Umwelt-/Naturschutz 
 Tanz  Streitschlichter 
 Robotik (FLL)  Aquaristik 
 Schulband  Sport (div.) 

  
  

 
Klassenstufenbezogene Pädag. Tage (sog. „Inseltage“) 
 
Streitschlichter- und Busordnerprogramm mit qualifizierten 
Schülern und Lehrern. 
 
Berufsorientierungsprogramm unter Einbeziehung von 
 Betriebspraktikum 
 Praxistag (Berufsreife Klasse 9) 
 Projekttage „Fit für den Beruf“ 
 Besuche im Berufsinformationszentrum (BIZ) 
 Übergangscoach 
 Training für Bewerbungsgespräche 
 
Teilnahme an „Jugend trainiert für Olympia“ 
 
Umweltbildung: Wir sind Modellschule im Netzwerk öko-
logischer Schulen. 
 
Klassengrößen: Ø 23 Schüler 

 

 

 

 

Weitere Schwerpunkte 
 
Die Wahlpflichtfächer bilden in der Realschule plus einen 
Schwerpunkt in der unterrichtlichen Arbeit. Sie bieten stärker 
praxisorientierte Arbeitsmöglichkeiten als die Pflichtfächer. Sie 
können von den Schülern nach Neigung, auch im Hinblick auf 
die spätere Berufswahl belegt werden. 
 
Die Klasse 6 bietet die Chance der Orientierung. Hier wählt der 
Schüler entweder Französisch oder er „schnuppert“ in die 
Fächer „Technik und Naturwissenschaften“, „Hauswirtschaft 
und Sozialwesen“ und „Wirtschaft und Verwaltung“. In der 
Klasse 7 entscheidet der Schüler sich für eines der Fächer 
 
Wir bieten an drei Nachmittagen für die Klassen 5 und 6 
Förderunterricht in den Hauptfächern Deutsch, Englisch, 
Mathematik für leistungsschwächere Schüler durch 
qualifizierte Lehrkräfte an. 
 
Unsere Schulsozialarbeiterinnen stehen unseren Schülern 
mit täglichen Sprechstunden zur Seite. 
 

Als Schwerpunktschule stehen unsere Türen auch für 
Schüler mit besonderem Förderbedarf offen 

 
Im 5. und 6. Schuljahr bieten wir unser beliebtes Profilfach an, 
das sog. „ZUKUNFTSFACH“ (z.B. Robotik mit Lego Classroom 
und Spike). Zudem erlernen die Schüler eine einfache 
Programmiersprache (Scratch). Dieses Fach steht allen 
neugierigen Mädchen und Jungen offen, die Spaß daran 
haben, öfter mit dem PC zu arbeiten und Neues 
kennenzulernen. Es wird kein Vorwissen vorausgesetzt. Im 
Vordergrund steht die Freude am eigenen Forschen und 
Ausprobieren. Nähere Informationen dazu im separaten Flyer 
oder auf der Homepage. 
 
 

Ihr Kind braucht Förderung oder muss gefordert 
werden, dann gehört es auf unsere Schule! 

 

 


